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N I E D E R S C H R I F T

konstitutierende Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Mustin

Sitzungstermin: Mittwoch, 19.06.2013
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:33 Uhr
Ort, Raum: im "Uns Dörpshuus", Dorfstr. 57a, Mustin

 Anwesend

 Mitglieder

 Bernhard Reis Bürgermeister
 Gesine Biller 1. stv. Bürgermeisterin
 Uwe Kühl 2. stv. Bürgermeister
 Helmut Gerken Gemeindevertreter
 Winfried Janowitz Gemeindevertreter
 Sven Kaack Gemeindevertreter
 Wolfgang Merkel Gemeindevertreter
 Holger Schulz Gemeindevertreter
 Jürgen Stock Gemeindevertreter

 Ferner anwesend

 Dennis Sontopski Hauptamtsleiter, Amt Lauenburgische Seen, zugleich als 
Protokollführer

Die Mitglieder der Gemeindevertretung der Gemeinde Mustin wurden unter Mitteilung der 
Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen.

Ort und Stunde der Sitzung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gemacht.
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T a g e s o r d n u n g:
Öffentlicher Teil:

 1. Eröffnung der Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden

 2. Feststellung des ältesten Mitgliedes

 3. Entgegennahme von Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung der 
Fraktionsvorsitzenden gem. § 32 a (1) GO

 4. Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung (Bürgermeisterin oder 
Bürgermeister)

 5. Aushändigung der Ernennungsurkunde an die Bürgermeisterin oder den Bürgermeister 
sowie ihre oder seine Vereidigung und Einführung in ihr oder sein Amt

 6. Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter gemäß § 33 (5) GO

 7. Wahl der Stellvertretenden der oder des Vorsitzenden (Stellvertretende der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters)

 7.1. 1. Stellvertretende oder 1. Stellvertretender (1. stv. Bürgermeister/in)

 7.2. 2. Stellvertretende oder 2. Stellvertretender (2. stv. Bürgermeister/in)

 8. Aushändigung der Ernennungsurkunden an die Stellvertretenden der Bürgermeisterin 
oder des Bürgermeisters sowie ihre Vereidigung und Einführung in ihr Amt

 8.1. 1. Stellvertretende oder 1. Stellvertretender (1. stv. Bürgermeister/in)

 8.2. 2. Stellvertretende oder 2. Stellvertretender (2. stv. Bürgermeister/in)

 9. Wahlprüfungsausschuss gemäß § 39 GKWG

 9.1. Beschluss über die Anzahl der Ausschussmitglieder

 9.2. Wahl der Ausschussmitglieder

 10. Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse

 10.1. Finanzausschuss

 10.2. Bau- und Umweltausschuss

 10.3. Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

 10.4. Kindergartenausschuss

 11. Wahl der Ausschussvorsitzenden

 11.1. Finanzausschuss

 11.2. Bau- und Umweltausschuss

 11.3. Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

 11.4. Kindergartenausschuss

 12. Wahl der Stellvertretenden der Ausschussvorsitzenden
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 12.1. Finanzausschuss

 12.2. Bau- und Umweltausschuss

 12.3. Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

 12.4. Kindergartenausschuss

 13. Wahl einer oder eines Stellvertretenden der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
im Amtsausschuss

 14. Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über die 
Sitzung vom 18.03.2013

 15. Bildung Wahlvorstand Bundestagswahl 2013

 16. Einwohnerfragestunde

 18. Verschiedenes

P r o t o k o l l:
Öffentlicher Teil:

TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den bisherigen Vorsitzenden

Herr Bürgermeister Schulz eröffnet die heutige Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Er stellt ebenfalls fest, dass zur Sitzung 
form- und fristgerecht eingeladen worden ist und alle am 26.05.2013 gewählten 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter anwesend sind.

Zum Protokollführer wird Herr Dennis Sontopski vom Amt Lauenburgische Seen bestimmt.

Es wird beantragt die Tagesordnung um die Punkte 17 „Grundstücksangelegenheiten“ und 
18 „Verschiedenes“ zu erweitern.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung um die Punkte 17 
„Grundstücksangelegenheiten“ und 18 „Verschiedenes“ zu erweitern.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9
Davon anwesend: 9
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 2 Feststellung des ältesten Mitgliedes

Herr Bürgermeister Schulz stellt Herrn Uwe Kühl als ältestes Mitglied der 
Gemeindevertretung fest und übergibt die Verhandlungsleitung an Herrn Kühl.
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TOP 3 Entgegennahme von Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung 
der Fraktionsvorsitzenden gem. § 32 a (1) GO

Herr Kühl nimmt die Erklärungen über die Fraktionsbildung und Benennung des 
Fraktionsvorsitzenden der Bürger für Mustin, AWM und SPD entgegen. 

TOP 4 Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung (Bürgermeisterin 
oder Bürgermeister)

Herr Kühl bittet um Vorschläge für die Wahl des Vorsitzenden der Gemeindevertretung. Es 
wird Herr Bernhard Reis vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 
Geheime Wahl wird nicht verlangt, sodass offen abgestimmt wird.

Die Abstimmung ergibt 5 Stimmen für Herrn Reis.
Somit ist Herr Reis zum Bürgermeister der Gemeinde Mustin gewählt.
Herr Reis nimmt die Wahl an.

TOP 5 Aushändigung der Ernennungsurkunde an die Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister sowie ihre oder seine Vereidigung und Einführung in ihr oder 
sein Amt

Herr Kühl händigt Herrn Reis die Ernennungsurkunde aus, vereidigt ihn und führt ihn in sein 
Amt ein.

Herr Bürgermeister Reis übernimmt den Vorsitz der Sitzung.

TOP 6 Verpflichtung der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter gemäß § 33 
(5) GO

Herr Bürgermeister Reis verpflichtet die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter per 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie in ihr Amt ein.

TOP 7 Wahl der Stellvertretenden der oder des Vorsitzenden (Stellvertretende der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters)

TOP 7.1 1. Stellvertretende oder 1. Stellvertretender (1. stv. Bürgermeister/in)

Die Fraktion der AWM erklärt, auf das Vorschlagsrecht zu verzichten. Herr Bürgermeister 
Reis bittet um Wahlvorschläge.
Es wird Frau Gesine Biller vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 
Geheime Wahl wird nicht verlangt.

Die Abstimmung ergibt 5 Stimmen für Frau Gesine Biller zur 1. stv. Bürgermeisterin. Frau 
Biller nimmt die Wahl an.

TOP 7.2 2. Stellvertretende oder 2. Stellvertretender (2. stv. Bürgermeister/in)
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Die Fraktion der AWM erklärt, auf das Vorschlagsrecht zu verzichten. Herr Bürgermeister 
Reis bittet um Wahlvorschläge.
Vorgeschlagen wird Herr Uwe Kühl. Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. Geheime 
Wahl wird nicht verlangt, sodass offen abgestimmt wird.

Die Abstimmung ergibt 5 Stimmen für Herrn Uwe Kühl zum 2. stv. Bürgermeister.
Herr Kühl nimmt die Wahl an.

TOP 8 Aushändigung der Ernennungsurkunden an die Stellvertretenden der 
Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters sowie ihre Vereidigung und 
Einführung in ihr Amt

TOP 8.1 1. Stellvertretende oder 1. Stellvertretender (1. stv. Bürgermeister/in)

Herr Bürgermeister Reis händigt Frau Gesine Biller die Ernennungsurkunde aus, vereidigt 
sie und führt sie in ihr Amt ein.

TOP 8.2 2. Stellvertretende oder 2. Stellvertretender (2. stv. Bürgermeister/in)

Herr Bürgermeister Reis händigt Herrn Uwe Kühl die Ernennungsurkunde aus, vereidigt ihn 
und führt ihn in sein Amt ein.

TOP 9 Wahlprüfungsausschuss gemäß § 39 GKWG

TOP 9.1 Beschluss über die Anzahl der Ausschussmitglieder

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, dass dem Wahlprüfungsausschuss 3 Mitglieder 
angehören sollen.

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9
Davon anwesend: 9
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 9.2 Wahl der Ausschussmitglieder

Folgende Personen werden mit 9 Stimmen in den Wahlprüfungsausschuss gewählt:
Winfried Janowitz
Helmut Gerken
Wolfgang Merkel

TOP 10 Wahl der Mitglieder der ständigen Ausschüsse

Die Gemeindevertretung ist sich einig, alle Mitglieder der ständigen Ausschüsse offen und en 
bloc zu wählen.
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TOP 10.1 Finanzausschuss

Es werden folgende Gemeindevertreter für den Finanzausschuss vorgeschlagen:
Jürgen Stock
Uwe Kühl
Wolfgang Merkel
Raimund Winter als bürgerliches Mitglied

TOP 10.2 Bau- und Umweltausschuss

Folgende Gemeindevertreter werden für den Bau- und Umweltausschuss vorschlagen.

Holger Schulz
Sven Kaack
Wolfgang Merkel
Alberto Castano  als bürgerliches Mitglied

TOP 10.3 Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

Es werden folgende Gemeindevertreter für den Jugend-, Kultur- und Sportausschuss 
vorgeschlagen:

Winfried Janowitz
Sven Kaack
Uwe Kühl
Gesine Biller

TOP 10.4 Kindergartenausschuss

Es werden folgende Gemeindevertreter für den Kindergartenausschuss vorgeschlagen:

Jürgen Stock Stellvertreter: Holger Schulz
Bernhard ReisStellvertreter: Uwe Kühl
Gesine Biller Stellvertreter: Wolfgang Merkel

Mittels Handzeichen werden die genannten Mitglieder für die ständigen Ausschüsse mit 9 
Stimmen offen und en Bloc gewählt.

TOP 11 Wahl der Ausschussvorsitzenden

TOP 11.1 Finanzausschuss

Zum Vorsitzenden des Finanzausschusses wird Herr Jürgen Stock vorgeschlagen.

TOP 11.2 Bau- und Umweltausschuss

Zum Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses wird Herr Wolfgang Merkel 
vorgeschlagen.
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TOP 11.3 Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

Zum Vorsitzenden des Jugend-, Kultur- und Sportausschusses wird Herr Uwe Kühl 
vorgeschlagen.

TOP 11.4 Kindergartenausschuss

Zum Vorsitzenden des Kindergartenausschusses wird Herr Jürgen Stock vorgeschlagen.

Es wird offen en Bloc abgestimmt.
Mittels Handzeichen werden die Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse mit 9 Stimmen 
gewählt.

TOP 12 Wahl der Stellvertretenden der Ausschussvorsitzenden

TOP 12.1 Finanzausschuss

Zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird Herr Raimund Winter vorgeschlagen.

TOP 12.2 Bau- und Umweltausschuss

Zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird Herr Alberto Castano vorgeschlagen.

TOP 12.3 Jugend-, Kultur- und Sportausschuss

Zur stellvertretenden Ausschussvorsitzenden wird Frau Gesine Biller vorgeschlagen.

TOP 12.4 Kindergartenausschuss

Herr Raimund Winter wird zum stellvertretenden Ausschussvorsitzenden vorgeschlagen.

Es wird offen en-bloc abgestimmt.
Mittels Handzeichen werden die Stellvertretenden Vorsitzenden der ständigen Ausschüsse 
mit 9 Stimmen gewählt.

TOP 13 Wahl einer oder eines Stellvertretenden der Bürgermeisterin oder des 
Bürgermeisters im Amtsausschuss

Als Stellvertreter des Bürgermeisters im Amtsauschuss wird Herr Uwe Kühl vorgeschlagen. 
Weitere Vorschläge werden nicht unterbreitet. 
Es wird offen abgestimmt.
Mittels Handzeichen wird Herr Uwe Kühl mit 5 Stimmen zum Stellvertreter des 
Bürgermeisters im Amtsausschuss gewählt.
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TOP 14 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung vom 18.03.2013

Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 18.03.2013 hat allen 
Mitgliedern der Gemeindevertretung form- und fristgerecht vorgelegen. Änderungs- bzw. 
Ergänzungswünsche zum Inhalt der Niederschrift werden nicht vorgetragen; somit entfällt 
eine Beschlussfassung.

TOP 15 Bildung Wahlvorstand Bundestagswahl 2013

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt den Wahlvorstand zur Bundestagswahl am 22.09.2013 
wie folgt zu besetzen:

Wahlvorsteher: Broder Feddersen
Stv. Wahlvorsteher: Winfried Janowitz
Beisitzer: Rudolf Hohensee

Gesine Biller
Wolfgang Merkel
Helmut Gerken
Sven Kaack
Jürgen Stock
Thomas Biller

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9
Davon anwesend: 9
Gem. § 22 GO ausgeschlossen: 0
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltungen: 0

TOP 16 Einwohnerfragestunde

Herr Hohensee fragt nach den politischen Schwerpunkten des Bürgermeisters. Herr 
Bürgermeister Reis wird darauf zu einem späteren Zeitpunkt Bezug nehmen.

TOP 18 Verschiedenes

 Die Kirchengemeinde Mustin beabsichtigt, aufgrund des vorhandenen Bedarfs den 
Kindergarten zu erweitern. Herr Bürgermeister Reis erläutert das Vorhaben. Die 
Räumlichkeiten des Pastorates würden für die Erweiterung zur Verfügung stehen. Die 
Mehrkosten werden für die Gemeinde Mustin auf rd. 31.000,- € geschätzt. Es soll am 
24.06.2013 ein abschließendes Gespräch mit der Kirchengemeinde Mustin stattfinden. 
Herr Schulz gibt zu bedenken, dass für die Kinder, die nicht aufgenommen werden 
können, Kostenausgleichzahlungen an die Träger zu leisten sind. Aus diesem Grund 
sollte bis zu dem Gespräch am 24.06.2013 abgeklärt werden, inwieweit die Kinder auf 
der Warteliste die Erweiterung tatsächlich in Anspruch nehmen würden. Die Erweiterung 
sollte zunächst für ein Jahr befristet werden.
Die Mitglieder der Gemeindevertretung befürworten grundsätzlich die Erweiterung des 
Kindergartens. 
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 Der Kindergarten Mustin feiert sein 40-jähriges Jubiläum. Dazu findet am 23.06.2013 ein 
Gottesdienst mit anschließendem Sommerfest statt. 

 In der Zeit vom 20.07.-04.08.2013 findet im „Uns Dörphuus“ die Ausstellung „Dörfer 
zeigen Kunst“ statt.

 Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am 06.08.2013 statt.

Herr Bürgermeister Reis bedankt sich für das Vertrauen und wünscht sich mit den 
Mitgliedern eine gute Zusammenarbeit. Ab 02.07.2013 wird dienstags in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr eine Bürgermeistersprechstunde im „Uns Dörphuus“ angeboten. 

Bürgermeister Protokollführer
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